
Engelman und Wethcrhold,

Kutfchenmacher

iu der Stadt Allentaun,
Zeigen hiermit ihren Freunden und dem
allgemeinen Publikum an, daß sie ihr Ge>
schäst auf eine bedeutend ausgedehntere Wei>
sc als zuvor an ihrem alten Standplatz?, in
der James Straße, zwischen der Lutherischen
Kirche und Hagenbuch's Wirthshause, be-
treiben, woselbst sie allezeit auf Hand ha-
ben, und auf Bestellung auf die kürzeste
Anzeige verfertigen werden, von den neuar
tigsten

» Barroulbes, Omnibusses,
_ Raseeö, Fäncy-Wäge»,

M Rockawan«, BuaN'eS,
<sarryall«,?jorkWägen,

SnlkieS, n. s. w.»
mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig
keit nirgendswo übertroffen werden können,
wovon sich Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken
mag.

Sie verstehen ihr Geschäft selbst gründ-
lich. und da sie keine als von den besten und

erfahrensten Arbeitern beschäftigen, und ihre
Fahrzeuge auS den besten Materialien ver
fertigen, so sind sie im Stande für ihre Ar
beit jederzeit gut zu stehen. ?Rufet an und
urtheilet für euch selbst !

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer'
den sie auf die kürzeste Notiz und billigsten
Preißen besorgen?und neue Fuhrwerke wer-
den sie für alle austauschen, wenn es ver
langt wird.

haben gegenwärtig zwischen 15
und2o Fuhrwerke von allen Arten aufHand.

Sie sind dankbar für bisher genoßene
Kundschaft, und hoffen durch pünktliche Be.
dienung und billige Preise, auf cine zufätzli«
che Anzahl neuer Kunden.

Allentaun, April 19. nqbv

Das wohlfeilste
Karriage- und Schlitten-

Etablissement in Allentauu!

Richard R. Levers
Macht dem allgemeinen Publikum ergebcnst
bekannt, daß er an seinem neue» Etablissement
in der Süd.Ailenstraße, gegenüber Dr. C- L.
Marlin Md oberhalb Reese's Gasthaus, sich
ganz vortrefflich auf die Schlittenzeit vorbe
reitet und daher stets auf Haud hat und auf
die kürzeste Bestellung verfertigt: von den
allerbesten großey und kleinen

R und T Pferde Schlitten
von allen Sorten und Preisen, Schlitten-
Badys, Läufer, Fenders, kurz alleS waS zu
einem Schlitten gehört. Er übernimmt auch
fertige Schlitten auf die beste Manier anzu-
streichen.

Er verfertigt ebenfalls auf Bestellung und
hält immer vorrälhig, alle Arten
Earriage« und RockawayS fiir H und?

Pferde, BaroucheS, NazecS.Porkwäaen,
TulkieS, u. f. w-,

an Preisen von 75 bis 2VO Thaler, die an
Schönheit and Dauerhaftigkeit gar nicht
übertroffen werden können. Dieselben wer
den von den geschicktesten Arbeitern aus den
besten Materialien verfertigt, und für alle
wir? gutgestanden. Seine Fuhrwerke sind
mit eisernen und hölzernen Achsen versehen.

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wer-
den billig und gut verrichtet, und neue für
alte ausgetauscht. Kommt daher Alle und
urtheilt selbst, ehe ihr sonstwo kauft.

December 13, 1849. nq?M

Zweite Ankunft
von

Spätjahrö und Wintergütern.
Mertz uud Landis

Haben soeben eine große Auswahl von
Waaren erhalten, bestehend zum Theil aus
Tüchern. Caßemere. Sattinets, leanS, Sat-
in und seidene LZestings, ?c.

Damen Anzüge.
Als: Delaines, Cashimeres, AlpaccaS,

California PlaidS, und eine Auswahl von
Merino, Parramato und für Eloaks. eine >
große Verschiedenheit von Schawls. Strüm-se. Handschuhe, Bänder, Läces, Stahlwaa
ren etc.

Grocerien.
Als: Kaffee, Zucker, Thee, Ehocolate,

Molasses. Oele. Salz, Honig. Soda, Far-
bestoffe, Gewürze, etc.. nebst einer großen
AuSwahl von Spiegel. Körbe, Bettfedern/
auch Glaß, China und Jrdenwaarcn, wie
auch einc Menge Waaren die hier nicht an- i
geführt sind. ?Ruft an ohne Verzug
es wird euch nickt gereuen, denn die Güter
wcrdcn euch mit Vergnügen gezeigt.

Allentaun, December 20. nq3m
???

Alfred Catomore,
Hansanstreicher,

Glaser, Grauer und Tapezirer,

Zlllentaun, Pennf..
Wünscht dem allgemeinen Publikum d ie An»
zeige zu machen, daß er alle in obige Fächer
einschlagenden Geschäfte auf die kürzeste An-
zeige schnell, schön, gut und billig verrichtet.,
Er verfertigt auch an obigem Standplatz

dur<l>si«l,tine und andere
gemalte Aensterl'lenvrn,

«nd übernimmt das Weißeln von Gebäuden,
u. s. w. Rusrt an.

Sept. 20. »q

Herren und Damen sehet hier!
Das nene

Mhren-Aager
> nrösite, sckivnfte und wohlfeil-

ste Etablissement in Allentauu!

Owen Hoffman
Macht den Bürgern

M' Allentaun» und der
Umgegend acbtungs-

Anzeige, daß
M kr soeben von Neuyork

und Philadelphia zu
rückgekehrt ist, wo er

Uhren und Zu-
welerien

> eingekauft hat, daß nie
«««>.» >I7,D zuvor ein solcher diese

Stadt besucht hat.
Achttag und Zitt Stunden Uhren

von den allcrschönsten und besten für SZ 25
bis 10 Thaler.

Taschenuhren.
Englische und französische goldene und sil-

berne Patent Leaver, völlig juwellirt.?
Goldene und silberne l'Epine, silberne

! Quarlier, Englische und andere Uhren.
Brilleu,

ganz vorzügliche und einc große Auswahl,
j schicklich für jedeS Aller, bestehend aus gol
denen, silbernen, den feinsten stählernen und
gewöhnlichen.

Juwelen
von den neuesten Moden und jeder Benen
nung, als goldene Ohrringe, Fingerringe.
Brustnadeln jeder Art, goldene Kelten und
Schlüssel, wie auch ordinäre, silberne, u. s. w.
Silberne nnd plattirte Suppen- und Thee-

jlöffel, goldene, silberne und andere Bleise-
! dern, goldene Schreibfedern, Violinsaiten,
! und alle sonstige in dieses Fach gehörende
Artikel. HLD'VortresflichcAccordcons und
Musikboren hat er wohlfeil zum Verkauf,

j an Uhren, Sackuhren
! und Juwelerie werden sorgfältig verrichtet
! und für alles wird gutgestanden.

Dem Publikum für bisher genossene libc-
' ralc Unterstützung herzlich Dank sagend,

j bittet er für ferneren geneigten Zuspruch.
! Oktober 4. nq.lM

Mechauiesviller
Kutschenmnchcrci,

Südwheithall, Lecha Caunty.

Henry F. Druckenmiller
Zeigt hiermit seinen Freunden und dem all-
gemeinen Publikum an, daß er sein Geschäft

! auf eine bedeutend ausgedehnte Weife an
obigem Platze betreibt woselbst er allezeit

! auf Hand haben und auf Bestellung auf
die kürzeste Anzeige verfertigen wird, von
dcn neuartigsten

, Omnibusses» RaseeS, Bar«
ro»clieS,FäncyWäaen,(?tar

?)ork Wägen, Tulkies, u. s. w,
mit hölzernen und eisernen Achsen, welche
an Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billig-

keit nirgendswo übertreffen werden können,
! wovon sich Jedermann selbst überzeugen
kann, der ihnen seine Kundschaft schenken

! mag.
i Er versteht sein Geschäft selbst gründlich,

und da er keine als von dcn besten und er-
> sahrensten Arbeitern beschäftigt, und seine
l Fahrzeuge aus den besten Materialien ver-
' fertigt, so ist er im Stande für feine Arbeit

jederzeit gut zu stehen.?Rufet an und ur '
theilet für euch selbst!

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken wird
' er ausdie kürzeste Notiz und für die billigsten
Preißen besorgen?und neue Fuhrwerke wird
er für alle austauschen, wenn es verlangt

! wird.
Es ist dankbar für bishergenoßeneKund-

! schast, und hofft durch pünktliche Bedienung
und billige Preise, auf cine zusätzliche An

! zahl neuer Kunden.
September 6. nqkM

Sackuhren, Juwelen, Silber-
ATA Waaren, :c.

Thomas Alfop,
! 12 Sil» Zweite Straße.

Philadelphia,

! Hat stets auf Hand, ein großer Stock von!
goldenen und silbernen Lever, Lepine und
andern Sackuhren von allen Preisen. So
auch eine schöne Auswahl Juwelen nach
dem neuesten Geschmacke, welche alle erst
neulich an niedern Preisen eingekauft wurden.

Ein großer Vorrath von silbernen Gabeln,
, Löffel, Buttermessern, ic., von jedem Gewicht,
für welches olles er gntsteht daß es ameri

! konischer Münze gleichkommt.
Brillen für jedes Alter, mit Convex- und

Concave-Gläfern. in goldenen, silbernen,
, platirten und stahlnen Främs.
! Platirte und Britania Waaren in Setts
oder beim Einzelnen, direkt von den Manu

i fakturistcn erhalten, welche sehr wohlfeil
verkauft werden. Ein großer Vorrath von
Eurtis' vorzüglichen platirten Löffeln. Ga-
beln, ic., der beste dieser Artikeln im Markt.

Rodgcr's feine Schneidwaaren, und eine
Verschiedenheit von andern Artikeln.

Peisonen. die irgend einen Artikel in mei-
nem Geschäftsfache wünschen, sind eingela-
dcn meinen Stock zu untersuchen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Mein Motte ist: ?Schnelle Verkäufe und
kleine Profite," und?ich werde von Keinem
Seboten.

Aufmerksamkeit wirddem
Repariren von Sack,ihren und Juwelen
gewidmet.

März 22, 1849. nq-,"

Eine neue

Cabmetmaeberei
in der Stadt Allentaun.

Wctkel und Holmau
Machen ihren Freunden und dem Publikum
überhaupt hierdurch bekannt, daß sie

Eine neue Cabinetmacherei
eröffnet haben, auf der Südseite der Hamil-
tonstraße, gerade gegenüber Huber's neuem
Eckhause und schräg gegenüber Hagenbuch's
Wirthshaus, wo fortwährend gemacht und
auf Hand gehalten werden?
Sofas, Couches, Divans, SecretärS. Bu

reaus, Drefstng-Bureaus von jeder Art,
Pediment Ornaments, Ottiments, Foot-
stools, Scidboards, Wardrobes, Ward-
robe und Dresser, Piano Stools, Sofa
Tables, Card, Eentre, Side. End, Work,
Dining, Cylinder und Breakfast Tables.
Pier Bureaus, Pier Tables. halbfranzö.
fische Stühle, französische Schaukelstühle,
Bücherschränke, Portable Desks, French
Mohagany Bettladen, French. Feal und
hochstollige Bettladen von verschiedenen
Sorten, Diningständs. Wasckständs ver-
schiedener Arten, Eck. und Küchenschränke.
Links, u. f. w.

Diese, ja alle ihre Artikel, werden bedeutend
billiger als irgendwo sonst verkauft, und bei
baarer Bezahlung wird noch 5 Prozent Ab-
zug gestattet.

Da sie die Gelegenheit hatten, bedeutende
Erfahrungen in ihrem Geschäft zu machen,
so hoffen sie durch vorzügliche Arbeit und
pünktliche Bedienung einen liberalen Theil
der Gunst des Publikums zu verdienen und
zu erhalten.

Haushälter und Andere, die etwas in
ihrem Fach brauchen, sind freundschaftlich
eingeladen bei ihnen anzurufen.

December 20, 1849. nq?

Hurrah für
ZZtwas Neues.

Jede Art von Hausrath ist zu haben.
Alles in dem schönsten, besten Styl,
Sekretärs und Bureaus, frei von Fehlern.

Mcbst französischen Namens, viel.
Hochstollige, Feal und French Bettladen werden
Von uns nach Wunsch der Kunden willigaufgestellt.
Portäbel Decks und Biicherschränk' man findet hier,
lind jener Fußstuhl dort, den halten filr die Lädie«

Augenschein,
Unsern neuen, dauerhaften Stock?sagt wa« er werth

Tieger «nd Hagenbuch.
Allentaun, December M, 1549. nqZM

«««,««« Fuß
getrocknete Boards, jeder Art,

Von 12 bis 18 Fuß lang, sind zu haben
bei dem Unterschriebenen, in Waschington
Taunschip, Lecha Kaunty ?und 50.V00 der
besten Schindeln, von 18 bis 24 Zoll lang,
an herabgesetzten Preisen, wofür er alle Ar-
ten Produkten annimmt, sowie auch Wäl-
zen. Korn, Welschkorn, Bnchwaizcn, Haser
!und Kleesaamen. wofür der höchste Marti-
preiß erlaubt wird.
Rufet an bei mir für Board und Schindeln,
Ihr werdet es zu eurem Vortheil finden ;

könnt ja kaufen ohne G>lv,
Bringt nur die Produkte wie obcngcmcld.
Braucht ihr Nägel, die könnt ihr auch haben,
Für eure Board und Schindeln zu nageln.
Scdlößcr, Banden und andre Sachen,
Für eure Gebäuden fertig »u machen.

Durs Rudy.
December 20. nqkm

Auditors Nachricht.
In der <sourt von <?omnion PlieS von Le-

cha <sauuty.
In der Sache der Rechnung von David

Weaver, Afsignie von Charles Andreß und
Frau, unter einer freiwilligen Ueberfchrei-
bung.

Der. 7,1849, ernannte die Court Jacob
Dillinger, I. De Puy Davis und Francis
E. Samuels als Auditoren, um besagte
Rechnung zu übersehen und Verlheilung zu
machen.

den Urkunden.
MKMBe,ei,gtS-N. Miller, Schreiber.

Die obenbenamten Auditoren
werden sich ihrer Ernennung ge-

mäß versammeln, am Samstag den I9ten
Januar nächsten, um I Uhr Nachmittag«,
am Gasthause von lo n al h an K o l b. in
Allentaun, allwo sich alle Jntereßirte ein
finden können, wenn sie eS für schicklich be-
finden.

December 20. nqZm

Oeffentliche Vcndu.
Donnerstags und Freitags, den 3ten und

4ten Januar. 1850. an beiden Tagen um
10 Uhr Vormittags, sollen am Hause dtS
verstorbenen John B r o n g. in Salz-
bürg Taunschip, öffentlich versteigert wer-
den:

Allerlei Stohrgntern,
nämlich: Trockene Waaren, Grozerien, Ei-
senwaaren, QuienSwaaren u. s. w. Eben-
falls: ein Ofen mit Rohr, ein SchreibdeSk,
und sonst noch allerlei Artikel zu umständ-
lich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

December 20. nq2m

Lecha Caunty
Pferde Veritcherungs-Gesellschaft.

Die Gliedcr dicscr Gesellschaft haben sich
zu versammeln auf SamstagS den 5. Jan;
uar, um 10 Uhr Vormittags, am Gasthau-se von I o h n A p p e l, in Salzburg. Le>
cha Caunty. um die jährliche Wahl für Be-
amten zu ballen, wie auch die jährliche Rech-
nung zu schließen?Auch wurde bei verletz,
ten Versammlung ein Beschluß angenom-
men, daß kein Collektor mehr angestellt wer.
den soll, und alle Gelder somit an den Sec>
retär zu bezahlen sind?und wer über drei
Jahre im Rückstände bleibt, wird nicht län-
ger als ein Glied der Gesellschaft angesehen.

Pünktliche Bciwohnung wird erwartet.
George Friedrich. Tee.

December 13. nq3m

I D P Davis,
Recht6-A n w a l t,

Allentaun, Lech«» Caunty, Pa.
Zlmtkslube in der Hainil,ion Straße, gegenüber der

Resermine» Kirche.
HeK"C Harles Davis, Esq., von Rca-

ding, kann während der Courtwoche. und
einige Tage vorher, in dieser Office consul-
tirt werden.

'

,
»ng'ist IN,

Nachri ch t
iwird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Erccutorcn von der Hinlerlassen-
schast des verstorbene» Peter Minnich,
letzthin von Hannover Tschp., Lccka Co..
angestellt worden sind. Alle Solche, die
daher noch an besagte Hinterlassenschaft

schuldig sind, werden hiermit gebeten in
!lieihalb 6 Wochen bei den Erecutoren

Fehl anzurufen und ihre Schulden ab
i zutragen ; und Solche, die noch recl'tmäßi

ge Forderungen an besagte Hinterlassenschaft
zu machen haben, belieben dieselbe inner»
halb besagter Zeit auch einzubringen.

Abraham Minnich,
Charles (Solvex.

December 6. nqkm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe,
ne als Erecutor von der Hinterlassenschafi

! des verstorbenen DavidLandes. letzt-
! bin von der StabtAllentann, Lecha Caunty,
ernannt worden ist. Alle diejenigen da-

j herwelche noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, belieben innerhalb 3 Monaten
bei Unterzeichnetem anzurufen u. abzubezah-
len, ?Und Solche, die rechtmäßige Forder-
ungen haben, belieben selbige binnen besag-
ter Zeit wolbestätigt einzubringen.

George Heft, Ex'or.
November 29. nqkm

A^Nachricht
! Wird hiermit gegeben, daß Johann
IC ar l. scn, von Obermilsord Taunschip,
Lecha Caunty, heute den Ivten Tag Der.

i 1849, eine Ucl'krschreibunq seines Vermö-
gens zum Nutzen seiner Creditorcn an den

i Unterschriebenen gemacht hat ; und eS wer-

ben deshalb alle, die rechtmäßige Forderun-
gen an besagten I. C a r l haben, ersucht,
solche innerhalb 3 Monaten an den Unter,
fchricbcncn einzubringen und solche die
ihm noch schuldig sind, werden auch eisucht
innerhalb solcher Zeit abzubezahlen.

<s W Wieand, Asflgnie.
December 13. nakm

Nie Sähne.
Henry Laurence, Zahnarzt vonPhi^

> ladelphia, hat im ?Eagle Hotel" eine Of-sice eröffnet, woselbst er bereit ist. Allen ab.
'zuwarten, die feiner profeßionellen Dienstebcnölhigt sind.

Er ist mit einem vorzüglichen AssortementPlatten und Pivot-Zähnen versehen, sowiemit Zähnen mit Artisicial Gums (künstli-
chem Zahnfleisch) welche er auf die haltbar«
ste und kunstgerechteste Weise einzusetzen be-
reit ist. Krankheiten des Zahnfleisches wer»

!den geheilt-angesaulte Zähne au-aefüllt?
Nerven krankhafter Zähne ohne Schmerzzerstört, und alle zur Proseßion gehöriger»
Operationen zur völligen Zufriedenheit un»
an billigen Bedingungen verrichtet.

Er verweist auf folgende Herren, wohn-haft in Philadelphia und Allentaun :

Samt. Ge». Morton, M. D.
Henry S. Palierson. M. D.
John B. M-Slellan. M. D.
Jodn K. Townsend. M. -v.. (Zahnar».)
Charles H. Martin, M. D.
C W. Martin, M. D.
Elisha Tewnsend. D. D. S.
S. R. «oecker, M. D. (Zahnarzt.)
In?. Roiniq, M. D.
T. P. Schautz. M. D.

! N. B. Zähne und Wurzeln werben
gratis ausgezogen, wenn sie zur Einsetzung
von künstlichen Zähnen entfernt werden sol«
len.

Allentaun, December 6. nq3m

Großer
Holz« und Kohlen-Hof

in Sud Bethlehem.
! Die Ilntersckri.benen bcnachrichtiqen Ihre Fre»nt«
»nd da« Pubtiklii» überhaupt, fortfahren ««r»

rllnkilichc ihrem
Preise, auch fernerhin einen Theil der öffentlichen Kund-
schast zu erhalten.

Beqliff sind, während der koninienden
gefähr l'/, Millionen FußW erß-Pin e z» verfcrtizen,
! »nd daS Ganze i», Kleinen zu verkaufen, werden sie e»
fiirBaargeld an dem Einkaustprei« verkaufen, ? u»d
dein aheso liilligauf Credit auf eine kurze Zeit.

! Z>a dieselben ihr eignes Bauholz sägen, so sin» sie im
Stande Vllls fiir Gebäude so wohlfeil, wenn nicht «»hi»

> feiler als irgend sonst jemand zu füllen.
Sie werden ebenfallsH en>l «ck für Gebäude auf?.steNung. binnen kurzer Zeit, liefern.

! Jbr jetziger Dorralh besieht au« :

Weiß Piiic Nords, Henileek ?kei>«-Ri'gel
Gelb do. Queerbalken u. Srarrei»
Weiß Pine Planken KLeißrin« u. Sxruice Schin«
Gelb do. deln
Weiß Pine Seanlling vältcher
HenNeit do. WeNerberd«
Kirscken-, Pappel-, Linden- und Eichen » PlankenPappel- und Linden- Bord«, u. s w. u. s. w.

Ebenfalls haben werden beständig auf H«,»

Steinkohlen
leder Ar», welche sie so al« irgend ei« anderer,
zu verkaufen, im Stande find.

Nace und Stecket.
Skid-Bethlehem. Mai SI, 184V. «qIA

ach richt, v
Alle Peisonen die noch schuldig sind an

die Hinterlassenschaft deS verstorbenen John
R e r. letzthin von Heidelberg Tsp.< Lecha
Caunry, sei es in Buchschulden. Noten,
Banden oder Vendugeld, sind ernstlich er-
sucht bis den Isten Februar 1850 Richtig,
keit zu machen.?Solche Personen die noch
rechtmäßige Ansprüche an besagte Hinter-
lassenschaft haben, sind gleichfalls ersucht ih-

re Rechnungen bis dahin wohlbestätigt ein-
zubringen.

Jacob Rex, Ex'o r.
December 11. nqkm

Sche riffs-Verkäufe-
Lecha Caunty.

Der Scheriff von Lecha Caunty bietet
zum Verkauf aus-

Samstags den sten Januar 1850. um 10
Uhr Vormittags, am Haufe von Andrew E.
McCarty.in Sud-Bethlehem: JencSgcwisse
Eigenthum, bekannt als die BethlehemerPapiermühle, gelegen am Lecha Canal, der
Grund einhaltend in Front 142. und im
Ganzen 14,170 Quadrat Fu?daS Eigen-
thum vt N A. B. Boyd.

Northampton Caunty.
Der Scheriff von Northampton Eaunly

bietet zum Verkauf au§ :

F>eitagS den 4ten Januar 1850, um 1
Uhr Nachmittags, auf dem Platze selbst, da«
Eigenthum von Jacob Eckert, in Sau-
con Taunschip, bestehend auS 7 Acker SS
Ruthen Land, mit einem steinernen Wohn-
Haus, Framstall. u. s. w.

Montags den 7ten Januar, um 10 Uhr
Vormittags, auf dem Platze selbst: Ein
Stück Land in Ober Nazareth Taunschip.
enthaltend 20 Acker 50 Ruthen, mit einem
FrämhauS, einer großen Distillerei mit
Dampfmaschine und allein Zugehörigen
das Eigenthum von lohn Wind.

Dienstags den Bten Januar, um I UhrNachmittags, auf dem Platz, selbst : Ein»
Lotte Grund in Williams Taunschip, ,nt>
haltend 5 Acker 94 Ruthen, mit einem dop.
Velten Blockhaus und einer Sched dai
Eigenthum von John Schütz.

Mittwochs den 9ten Januar, um ! Uhr
Nachmittags, auf dem Platze selbst: Sin
Strick Land in Moore Taunschip, enthal.
tend 26 Acker, mit Blockhaus und Stallung

da» Eigenthum von G e o r g e Di eter.
Freitag» den Ilten Januar, um 1 UhrNachmittags, auf dem Platze selbst : No. I,

eine Lotte Land in Ober Mount BethelTaunschip. enthaltend 2 Acker, mit «lock-
Haus und Stallung. und No. 2, »ine Lottevon 1 Acker, an die erste stoßend, mit einem
Schumacherschop?Da» Eigenthum vonWilliam L a b a r.

Drucker - Arbeit,
Von jeder Benennung, wird allhier in derEnglijchen und Deutschen Sprache, auf die

chönste Weise, sowie auf die kürzeste An»ej.
ge und sehr billig verfertigt.

Speife-M
Aaron Wint,

in der .Hamilton Straße, die 4te Thüre unterhalb Ha-
genbuch'S Wirthshaus.

Alle Hungrigen und Durstigen, sowohl
als Andere, sind freundschaftlich eingeladen,
den obengenannten Ort zu besuchen, woselbst
ste zu jeder Zeit mit allen Sorten von Eß-
artikel und Erfrischungen, als Austern.
Tripes, Fleisch. Kuchen, u. s.w., nebst
allen Sorten Getränke von bester Qualität,
nach der schönsten Manier und an den billig
sten Preisen bedient werden sollen. Tretet
ein, Herren und Damen, und überzeugt
Euch selbst.

Allentaun, Okt. 11. nq6M

Kaffee und Kuchen.
Frisch« Kuchen uud Kaffee, vom besten Geschmacke,

sind allezeit, Tags und Abends, zu haben bei
Aaron Wint.

Lagerbier,
roni allerbesten, ist soeben erhalte» worden und billigzu
verkaufen bei

Aaron Wint.
Nürnberger Waaren.

EhristtagS-Spielsachen fiirKinder!
Alle Arten Spielwaaren fiir Kinder, in sehr großer

Auswahl, beim Großen und Kleinen billigzu verkaufen
bei

Aaron Wint.

Alle Arten Znckerwaaren,
als Eändies. Mintsticks. Nueea. ». s. w.. sind in der
größten Verschiedenheit anzutreffen u. billigzu haben bei

Aaron Wint.

Scheriff s - Verkauf
in Bethlehem, von

Brauerei, Brennerei und Malz-
haus.

Der Scheriff von Northampton Caunty
wird den sten nächsten Januar, 1820, die

wohlbekannte Bier-Brauerei.
MalzhanS, und das

Wohnhans,
sammt Stallung. Scheuer, Schoppen, u. 112
w.. gelegen in der Stadt Bethlehem, öffent-
licd verkaufen.

Alles ist in bestem Stande, mit Mühle
und Dampfmaschine, und kann sogleich be-
trieben werden. Auch ist die beste Gelegen'
heil daselbst, um einen Felsen-Keller anzu-
legen. Der Verkauf ist auf dem Platze
selbst, in der Nahe des Adler-Hotels, und
wird um I Uhr anfangen.?Auch wird am
selben Ort, Möbeln, Fässer, Bauerngeräth-
fchaften. Stroh. Heu, u. s. w. verkauft wer
den. Anfang um 10 Uhr Bormittags.

Unter B.schlagnahme als das Vermögen
von Abraham Andreß, und wird ver>
kauft von

Jos. Hillman, Scheriff.
Dec. 20.1849. ' nq2m

Privat-Nerkanf.
Der Unterschriebene bietet folgendes schätz-

bare Eigenthum zum Verkauf durch Privat
Handel an. nämlich :

Cine Lotte Land,
gelegen in Süd-Wheithall Tip., Lecha Co.,
an der Straße die von Allentaun nach Bie
ry's Brücke fuhrt, nahe dem Städcben Nord
Allentaun; gränzend an Land von Jofhna j
V.ieger. Samuel Horn und an drei öffentli
che Sliaßen. enthaltend etwa 5 Acker. Da>

rauf befindet sick ein gutes 2stöcki
liiuM^es.HauS, RauchhauS, gute

Wagenschoppen, Welsch
kornhauS, u. f. w. ES befinden sich gute
Obstanen auf dem Lande, unter andern 25!
gezweigte tragende Apfelbäume. Das Land >
ist in guter Cultur und von vorzüglichem
Bauland.

Wegen dem Nähern melde man sich bei
dem Eigner, der auf dem Lande wohnt.

Daniel Biindt.December 20. nq3m^

Oeffentliche Vcndu.
Samstags den slen Januar. 1850, um

10 Uhr Vormittags, soll an der
Wohnung deS verstorbenen Jacob S.
K i st l e r. in Lynn Taunschip, Lecha Co.,
öffentlich verkauft werden :

Rindvieh, Scbaase, Sckweine, Pflüge,
Eggen, ein Bauern- und Spazier Wagen, i
Oefcn. Hausuhr, Drahr, Bureaus. Kisten.'
Schränke. Tische, Stühle. Betten und Bett-
stellen, und sonst »och viele Haus-und Bau -1
ern-Gcrälhschaflen zu umständlich zu mel- I
den.

Die Bedingungen am VerkaufStage und
Aufwartung von

John I. .«istler,
Nathan Äistler.
Samuel I.Kistler,

December 20. nq2m

Mollo! Wollo:

Auch wieder da?
Ja. ich bin zurückgekommen um meinen

Freunden wieder gute und wohlfeile
Cabinet Waaren

zu machen. Ich lade Euch alle ein, am Ecke
der John und Margaret Strasse anzurufen,
denn dort halte und mache ich alle Arten
Eabinetwaaren auf die neueste und beste
Mode.

ol st erarbeit, sowohl neu als
zum Aufbessern von Sofas, Schaukelstühlen.!
etc., und Matrazzen von Stroh, Seegras!
oder Roßhaar, werden auf Bestellung an!
den billigsten Preisen verfertigt.?Bcrgeßt
nicht anzurufen bei

Solomon Blank, Agent. !
Nov. 13. 1849. nq3M. i

Hiite,Kappen, Mnffs,

und Tippetö.^zH
Der Unterzeichnete wünscht ehrerbietigste

die Aufmerksamkeit der Einwohner Allen I
tauns und Nachbarschaft aufsein allgemei-!
nes Assortiment Hüten und Kappen (für
Männer und Knaben) zu lenken, welche er
an den ollerniedrigsten Preißen anbietet, an '
seinem Stvhr, nächste Thüre zu dem Post-!
amte.

Ebenfalls :

Ein allgemeines Assortiment von Fürs,
welche er. an City Preisten verkaufen wird.!
Personen die von obigen Artikeln
würden wohlthun bei ihm anzurufen, ehe
sie sonstwo kaufen.

H. B. ?)eager, !!
nächste Thür zum Postamt. !

September 27. nqZM >

Letzte Nachricht.
! Alle diejenigen welche noch schuldig sind
an die Hinterlassenschaft der verstorbenen
jMaria Steini nger. letzthin von Ober-

Taunschip. Lecha Cauntv. sei es
auf welche Art es wolle, sind hierdurch zum

5 Letztenmal aufgefordert zwischen nun und
!dcm Isten Januar 1850 bei dem Unlerzeich
Kneten anzurufen und abzubezahlen, Und
!die noch rechtmäßige Anforderungen an be-
sagte Hinterlassenschaft haben, sind ebenfalls
ersucht solche in besagtem Zeitraum wohlbe-

l stätigt einzuhändigen, damit Alles in Rich-
ligkeitgebracht werden kann.

George Steininger, Adm'or.
December 6. nq3m

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichne
te als Administrator von der Hintes lassen-
schast der verstorbenen R e g i n a R u r h.
letzihin von der Stadt Allentaun. Lecha Co.,
ernannt worden ist.?Solche daher, die an
die besagte Hinterlassenschaft auf iigend ei
ne Art schuldig sind, werden gebeten inner
halb 6 Wochen bei A b r a hain S pi n n er.
in besagter Stadt anzurufen und abzubezah,
len ; Und Solche, die noch rechtmäßige An
fprüche an gedachte Hinieilassenschaft zu
machen haben, sind erdicht dieselbe binnen
besagtem Zeilraume auch einzuhändigen.

Stephen Ruth, Adm'or.
December 20. nqöm


